
Ramersdorf – Perlach 

 

         München, 21.04.2021 

 

Anfrage zur Gesamtsituation der Hortplätze im Stadtbezirk  

Ramersdorf-Perlach – insbesondere Regionalhort Klabundstraße 
 

 

Antrag: 

 

Das Referat für Bildung und Sport möge bitte Auskunft darüber geben, wie sich die Hortsitua-

tion im Stadtbezirk Ramersdorf-Perlach darstellt. Insbesondere ist hier auch darauf einzuge-

hen, wie hoch die Auslastung im Regionalhort an der Klabundstraße ist und ob hier ausrei-

chend Plätze vorhanden sind.  

 

 

Begründung: 

  

Eltern aus dem Stadtteil Ramersdorf-Perlach befürchten, dass für die Kinder im Stadtteil im 

Regionalhort in der Klabundstraße nicht ausreichend Plätze vorhanden sind, da hier eine 

große Auslastung durch Truderinger Schülerinnen und Schüler befürchtet, bzw. erwartet wird. 

 

Durch die Schließung der Kindertagesstätte in der Marianne-Plehn-Straße fallen 75 Hort-

plätze (hauptsächlich aus der Grundschule an der Forellenstraße) im Nachbarbezirk Tru-

dering-Riem weg. Die Eltern werden hier wohl auch auf den Regionalhort in der Klabund-

straße verwiesen. Im Regionalhort stehen maximal 100 Plätze zur Verfügung. Wenn nun 

überdurchschnittlich viele Kinder aus der Grundschule an der Forellenstraße aufgenommen 

werden, wird sich die Zugriffsmöglichkeit für Schulkinder aus dem Stadtbezirk Ramersdorf-

Perlach erheblich verschlechtern. Die Hortsituation in Ramersdorf-Perlach scheint bereits 

jetzt sehr angespannt zu sein. 

 

Daher bitten wir um Auskunft, wie sich das Verhältnis von Angebot und Nachfrage bei den 

Hortplätzen im Stadtbezirk 16 darstellt und wie hier ggf. das Angebot an den Bedarf ange-

passt werden soll. 
 

 

  

   

Astrid Schweizer                                     
Fraktionssprecherin SPD / Die Linke 


